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P, tische Kachrichten
Dle nöch immer der Klärung sehr bedürfende Änge

l enheit des Sir Rob Morier fährt fort eine Reihe von
AUtern zu beschäftigen ohne daß dabei für die Beur
theilung etwas gewonnen würde Die freisinnige Presse
beharrt bei der Meinung daß in Herrn Morier das An
denken des verewigten Kaisers Friedrich getroffen werden
solle während die andern Blätter dieser Annahme aus s
Lebhafteste widersprechen Welchen tieferen politischen oder
diplomatischen Giund man damit verfolgte daß man dte
Sache auf den öffentlichen Markt trug darüber zerbrechen
sich selbst die findigsten Leute vergebens die Köpfe Die
Einen deuten an Herr Morier habe Heirathsintriguen
geschmiedet indem er die Verlobung des russischen Thron

solgers mit der Prinzessin Alix von Hessen anbahnen
half die Anderen behaupten er sei von seiner Abneigung
gegen Deutschland verleitet in Petersburg in einer der
deutschen Politik abträglichen Weise thätig gewesen Daß
der ganze Feldzug gegen ihn eine geheime politische Ur
sache habe wird als ausgemacht angesehen Der Sach
verhalt bleibt nach wie vor widerspruchsvoll und verwor
ren Aber es beginnen sich jetzt Meinungen geltend zu
machen die den Botschafter nicht für so schuldig erachten
wie es von seinen Gegnern behauptet wird Daß er an
Bazaine direkte Meldungen habe gelangen lassen wird
jcht auch auf Seiten der mittelparteilichen Presse vielfach
bezweifelt auch daß er seine Berichte zu dem Zwecke ver
faßt habe um dadurch den Franzosen Winke über die
Bewegungen der deutschen Truppen zu geben wollen
einige maßgebende Blätter nicht annehmen Indessen glaubt

man daß er seine Meldungen an Personen in London
gerichtet habe die sie von dort aus nach Frankreich wei
tertelegraphirten Wie damit aber Bazaine s Bemerkun
gen daß er von Sir Rob Morier seine Nachrichten er
halten habe in Einklang zu bringen sein möchten das ist
eine Frage mit der Uneingeweihte sich vergebens ab
mühen

Der Reichstag war gestern etwas besser besucht als
Mittwoch wies indessen noch immer so starke Lücken auf
daß die Beschlußfähigkeit offenbar nicht erreicht war In
verschiedenen Fraktionen sind wie man hört Veranstaltun
gen getroffen die Mitglieder zur Anwesenheit bei den
bevorstehenden colonialpolitischen Verhandlungen besonders
aufzufordern

Die Grundzüge zur Artillerievorlage haben
Sr M dem Kaiser bereits zur Genehmigung vorgelegen
so daß nunmehr mit der Ausarbeitung der Vorlage selbst
orgegangen werden kann Es soll geplant sein per

Corps zwei neue reitende Batterien zu bilden womit wir
den Franzosen gleichkommen würden

Die Hebung des gewerblichen Unterrichts
wesens namentlich soweit es der technischen Ausbildung
der selbstständigen Handwerker und der gewerblichen Be
triebsgehülfen dient ist der Gegenstand fortwährender eif
riger Fürsorge der Staatsregierung Insbesondere wird
sowohl der Entwickelung des Fortbildungswesens wie der
der gewerblichen Zeichen Baugewerks Webe und anderen
Fachschulen thatkräftige Förderung zu Theil So ist in
dem diesjährigen Etat der Betrag für Zuschüsse für Fort
bildungsschulen von 197000 Mark auf 237 000 Mark
also um 40000 Mark erhöht Daneben sind 350000
Mark für Fortbildungsschulen in den Provinzen Posen
und Westpreußen ausgebracht deren energische Förderung
bekanntlich ein wichtiges Glied in dem Systeme der Maß
regeln zur Abwehr des Polonismus bildet Für die Un
terhaltung einer gewerblichen Zeichen und Fachschule sind
außer den Kosten der staatlichen Baugewerksschule in Nien
burg den Zuschüssen für die Zeichenakademie in Hanau
und der Provinzial Kunst und Handwerksschulen in Dan
zig und Königsberg sowie einer Reihe von Dispositions
fonds in den diesjährigen Etat eingestellt 301209 Mark
oder 39 126 Mark mehr als im Vorjahre Aus diesem
Fonds werden vom Staate und von Anderen gemeinschaft
lich 6 Baugewerks 6 gewerbliche Zeichenschulen 6 Webe
schulen eine Weberei Lehrwerkstatt eine Kunst und Hand
werkerschule und 3 Spezialfachschulen unterhalten Außer
dem gewährt der Staat zu 6 weiteren Schulen dieser Art
Zuschüsse Im Laufe dieses Jahres sind dann noch neu
errichtet eine Z chen und Kn stgewerbeschule eine Webe
schule und eine Weberei Lehrwerkstätte letztere beiden in
Hinterpommern Ebenso findet sich die Zahl der Fort
bildungsschulen im Zunehmen und ein intensiverer Betrieb
derselben greift mehr und mehr Platz

Auch der Etat 1889/90 dürfte von der sorgsamen Pflege
dieses Zweiges des technischen Unterrichtswesens wiederum
zeugen Sowohl für die Fortbildungsschulen als für die
gewerblichen Unterrichtsanstalten im engeren Sinne sollen
recht erhebliche Mehraufwendungen in Aussicht genom
men sein

Der Direktionsrath der deutsch oft afrikanischen
Gesellschaft hat wie die Nat Ztg meldet gestern

deren Hauptvertreter in Zanzibar Konsul a D Vohsea
telegraphisch ersucht nach Berlin zu kommen um an des
Verhandlungen Theil zu nehmen welche in Folge des be
vorstehenden Beschlusses des Reichstags über die Anwerb
ung einer Schutztruppe nothwendig sein werden um die
künftige Stellung und Aktion der Gesellschaft zu ordne

Nach der Genehmigung der erwarteten Vorlage durch
den Reichstag werden in die vom Hauptmann Wißmann
anzuwerbende und zu befehligende Truppe mehrere der
inaktiven Okfizicre welche bisher im Dienste der Gesell
schaft standen darunter Herr v Gravenreuth der in Ba
gamoyo kommandirte als Offiziere eintreten Nach des
hier eingegangenen Nachrichten herrscht an der ostafri
anischen Küste seit Wochen Ruhe

Was die Witzmann fche im Auftrage des Reiches zu un
ternehmende Expedition anlangt ko verlautet daß mit Haupt
mann Wißmann seine vorher auserwählten Begleiter nämlich
Stabsarzt Dr Schmelzkspf und Kaufmann Eugen Wolf zu
gleich aus dem Emin Pascha Unternehmen ausgetreten sind
und ihn auch weiter unter den veränderten Umständen nach
Afrika begleiten werden ferner wird sich ihm auch ein Dr
Bumüller anschließen Seitens des Auswärtigen Amtes ist
auch die ganze in der vorzüglichsten Weise für die Emin Pascha
Expedition zusammengestellte Ausrüstung übernommen worden
Daraus ist ersichtlich wie sehr die Abkommandirung Wiß
manns auf die Ausführung des Emin Pascha Unternehmens
einwirkt Eine der wichtigsten Fragen ist die wo man die
Leute zu der Kolonialiruppe anwerben wird In Ostafrika
namenilich in Zanzibar ist die Anwerbung jetzt nicht möglich
auch würden die Zanzibariten dort nicht zuverlässig sein So
malis kann man auch nicht nehmen da nach den von Dr
Meyer gemachten Erfahrungen diese das Klima in unserem
deutschen Schutzgebiete nicht vertragen Es werden daher wohl
die Anwerbungen in Westafrika gemacht werden wahrschein
lich in der Weise daß man die dortigen Reichsbeamien tele
graphisch anweist die nöthige Anzahl von Leuten sofort anzu
werben es müßte dann ein Dampfer gemiethet werden welcher
die Mannschaften von der Westküste abholt und sie über Kap
stadt nach ihren Bestimmungsorten an der Ostkiiste bringt Da
die Fahrt von der Guineaküste bis nach dem äquatorialen Ost
afrika ungefähr drei Wochen dauert so könnten die Mannschaf
ten bald nach der Ankunft W ßmanns und feiner Begleiter in
Zanzibar ebenfalls an der Kmie eintreffen Zur Einübung
und Bekehligung der Mannschaften werden wie es henu Wiß
mann 20 bis 30 Offiziere und Unteroffiziere nach Afrika be
bezleiten

Der angesehenste Häuptling in Damara Land Süd
ost Asrika Kamaherero hatte einer deutschen Gesellschaft
Freibriefe zuc Ausbeutung des Erzreichthums seines Ge
bietes ertheilt worauf Zurüstungen zur Benutzung dieser
Erlaubniß erfolgten Man fand Gold und Kupfererze
und schickte sich an einen regelrechten Bergabbau einzu
richten als plötzlich ein Engländer Namens Lewis mit

37 Gespenstische Schatten
Roman von Reinhold Ortmann

Im Begriff mit Dir hinaus zu fliehen in die weite Welt
Dich in einem freieren glücklicheren Lande zu meinem Weibe
zu machen mußte ich von einem herabgekommenen ver
lumpten Subjekt einem Wegelagerer und ehemaligen Zucht
häusler erfahren daß er ältere durch Gesetz und Sitte
geheiligte Rechte habe auf Deinen Besitz Ich mußte die
schrecklichsten Anklagen gegen Dich vernehmen und Dein
eigenes Zugeständniß zwang mich ihnen Glauben zu schen
ken Da ging ich hin so wie ich stand um mich mit dieser
Pflegetochter meines Oheims zu verloben Aber es war
nicht so sehr der Wunsch nach Rache welcher mich dazu
trieb als die Furcht vor mir selbst Ja Alexandra die
Furcht vor meinem eigenen Herzen Denn wie auch Schmerz
und Zorn und Verachtung da drinnen mit meiner Liebe
rangen ich fühlt doch nur zu gut daß es ihnen nicht
gelingen würde diese Liebe zu tödtcn Sie macht den
besten Theil meines Lebens aus ich würde daran gestor
ben sein wenn ich ihr hätte entsagen müssen und jetzt
wo ich frei geworden bin jetzt wo ich im Stande bin
Dir eine glänzende Zukunft zu bieten jetzt giebt es kein
Vorurtheil kein grinsendes Gespenst der Vergangenheit
mehr das mich noch einmal von Dir losreißen könnte

Auch das weibliche Wesen zu dem er mit so glühenden
Worten sprach mußte sich dem Standorte des Lauschers
jetzt mehr genähert haben denn der Generalmajor ver
mochte ihre Erwiderung sehr wohl zu verstehen

Eine glänzende Zukunft kannst Du mir bieten wie
derholte sie kalt und mit merklichem Spott Es will
mir doch scheinen mein Freund daß Du in Deiner Auf
regung etwas leichtfertig umgehst mit den Versprechungen
Machtest Du selbst mich nicht soeben darauf aufmerksam
daß ich das angetraute Weib eines Anderen sei

Wohl Aber Du weißt so gut als ich daß solche
Bande nicht unlöslich sind Bariatinsky ist ein elendes
käufliches Subjekt Ueberlasse es mir ihn durch die ge
eigneten Mittel zur Einwilligung in die Scheidung zu be
stimmen

Du dürftest Dich täuschen mein bester Guido Mein

würdiger Gemahl nimmt gegenwärtig den Löwenantheil
meiner Einkünfte für sich in Beschlag und Du wirst ihm
schwerlich eine Rente sichern können welche diesen Ein
künften gleichkommt Auch ist sein Verlangen mich meine
Knechtschaft und seine Rache fühlen zu lassen noch immer
viel größer als seine Geldgier und er wird sich so weit
ich ihn jetzt kennen gelernt habe seine Waffen nicht so
leicht entwinden lassen

Er wird er muß es thun brauste Guido auf
Ich werde ihn zwingen im Guten oder im Bösen

und wenn ich ihn tödten müßte
Ein bequemes Ausknnftsmitel in der Th t Und

angenommen selbst daß Du den Muth dazu hättest
was dann Wird der Herr Generalmajor jetzt so viel be
reitwilliger als früher seine Zustimmung dazu geben daß
Du eine OpereLtensängerin das ehemalige Weib eines
Zuchthäuslers eine von der Straße aufgelesene Dirne in
seine respektable Familie einführst

Du weißt sehr wohl Alexandra daß er diese Zustimmung
niemals geben würde aber weshalb müßten wir ihn denn auch
darum befragen Ich werde sein alleiniger Erbe fein Sein
Tod macht mich zum unumschränkten Herrn eines fürstlichen
Vermögens Welchen Eintrag kann es unserem Glücke
thun wenn es anfänglich ein verborgenes bleiben muß
und wenn wir die leere Förmlichkeit der bürgerlichen Ehe
schließung bis zu meines Onkels Ableben verschieben
müssen Noch vor wenigen Monaten warst Du vollkom
men bereit Dich ohne Bedenken über diese thörichten eng
herzigen Vorurtheile der sogenannten guten Sitte hinweg
zusetzen

Es könnte sein daß ich inzwischen meine Ansichten ge
ändert habe Wäre es so wunderbar wenn mich Deine
damalige Entrüstung veranlaßt hätte ein wenig ernsthafter
darüber nachzudenken Und Deine Carriöre Deine
glänzenden Aussichten Meinst Du nicht daß ich Dir
auf dem Wege zu den erträumten Ehrenstellen ein wenig
hinderlich werden würde

Was frage ich darnach Diese unfruchtbare Arbeit
in der ich Vergessenheit zu finden suchte und Linderung
für die Wunde meines Herzens ekelt mich bereits an
Ich werde dte Stunde segnen in der mich der Besitz eines
Vermögens von diesem Joche befreit

Der Generalmajor der starr wie eine Statue und mit
gleichsam versteintem Antlitz auf seinem Lauscherposten ver
harrte hörte ein Auflachen aus weiblichem Munde ein
Lachen das an und für sich ungemein wohllautend war
und das trotz alledem in diesem Augenblick einen häßlichen
verletzenden Klang hatte

Wahrhaftig mein Freund sagte sie Dein Herr
Onkel müßte eine nicht geringe Freude haben wenn er
von all Deinen Zukunsrsplänen unterrichtet wäre Ich
aber möchte mir trotz all der verlockenden Aussichten
Deine Vorschläge zuvor ein wenig überlegen Wer weiß
ob nicht schon morgen irgend eine andere Neuigkeit aus
meiner Vergangenheit Deiner oft beschworenen Liebe von
Neuem den Todesstoß versetzen könnte

Niemals Alexandra niemals Und diesmal ist mir s
heiliger Ernst Ich habe die Erkenntniß daß mein Lebe
nicht mehr von dem Deinigen losgelöst werden kann
theuer genug bezahlen müssen

Und wenn es mir nun einfiele darauf die Probe zu
machen

Ich bin bereit sie zu bestehen
Wenn ich Dir zum Beispiel eingestände daß wir Beide

an Jlka Vilmay s Tode doch nicht ganz so unschuldig
sind als ich es Dich einst glauben machte Da erin
nerst Dich wohl noch des Morgens da Du mit ihrem
Abschiedsbriefe vor mich hintratst gleich einem Richter
der berufen ist über eine Mörderin abzuurtheilen Da
mals war ich thöricht genug um Deinen Besitz zu zit
tern und ich verschwieg Dir darum was ich gethan Heute
habe ich keine Veranlassung mehr zu verbergen was Du
aus eigener Klugheit hättest errathen müssen wenn eL
Dir nicht gar so bequem gewesen wäre an Deine und
meine Schuldlofigkeit zu glauben Ja ich habe sie ge
tödtet oder wenn wir uns richtiger ausdrücken solle

Du hast es gethan
Ich Welch ein Vorwurf Alexandra Du willst

mich nur erschrecken denn ich vermag den Sinn Deiner
Worte nicht zu verstehen

So werde ich deutlicher sein Ich habe Dir damals
geschworen daß ich ihr unsere Beziehungen mit kinem
Worte verrathen habe und auch ich pflege mit einem Eid
einigermaßen vorsichtig zu sein Es ist zwischen ihr und



wx Behauptung auftauchte daß er ältere Reckte auf das
fragliche Gebiet besitze Er veranlaßte in Folge dessen
eine Versammlung von Häuptlingen die Kamaherero ein
berufen mußte und ließ diesen an die ebenfalls eingelade
ne Deutschen eine feierliche Rede halten worin er sich
beschwerte daß die Deutschen ihm keinen Schutz gewährt
hätten und bezeugte daß er Lewis die Verfügung über
sein Gebiet schon früher überlassen habe In Folge dessen
soll wie bereits gestern berichtet der Reichskommissar Dr
Goering sammt den deutschen Bergbauern den Rückzug
angetreten haben da er sich von der Richtigkeit jener An
gabe habe überzeugen müssen Ob damit die Sache ab
gethan ist erscheint aber doch sehr fraglich denn so ohne
Weiteres wird man deutscherseits wohl nicht den Ränken
eines schlauen englischen Drahtziehers weichen Da die
Damaras nun gegen die Vertretung der Kolonialgesell
schaft sowie gegen andere Deutsche sich Alles herausnah
men so zogen vor der Hand die sämmtlichen Deutschen
der Kolonialgesellschaft Bergamt und Gold Syndikat weg
Die Bergbehörde richtet sich auf Usakos ein Dr Goermg
Mrläufig in Walfisch Bai Ueber das Weitere schreibt
ein Deutscher von dort Folgendes

Nach Rücksprache mit Dr Goering und in dem Bewußt
fein daß die Dsmarus im Westen von Omaruru also Ma
nasse sowie im Norden Kambazembi mit den Beschlüssen der
Konferenz nicht einverstanden seien ging ich am 0 d M
November ach Manasse dem Ob Häuptling der Omaruru

And Othimbingue Damaras Derielbe Hellte mir sofort einen
Blies aus an Herrn Dr Goering wov n ick Ihnen einlie
gend Kopie übersende Damit ist die Lewis sche Sache abge
macht besonders da Dr Goering nachdem er mit Maharero
am AI Oktober 1885 den Schutzvertrag geschlossen hatte noch
mit Manasse einen separaten Schutzvertrag geschlossen hat
wodurch derielbe also im Rang mit Maharero gleist gestellt
wird Der Brief des Häuptlings Manasse an Dr Goering
lautet Es ist zu meiner Kenntniß gekommen daß Maharero
an dritte Personen Bergwerksgerechtsame vergeben hat über
Zandestheile welche mir direkt unterstehen ohne vorher meine
Einwilligung dazu einzuholen Indem ich dagegen Namens
meines Stummes vollen Protest einlege theile ich Ihnen mit
daß die beiden Konzessiv en welche Maharero und die Da
maras am 2V Oktober 1885 an Herrn Herrn Heinrich Klein
schmidt und Peter Scheidweiler mrbehen haben meine volle
Zust mmung haben und von dem Tage der Verleihung an voll
und ganz zu Recht bestehen besonders da die Landesiheile
über welche dieie Konzessionen verliehen sind ausschließlich
Theile meines Gebietes sind

Die Boulangisten veröffentlichen während der
Wahlperiode ein gratis in 300000 Exemplaren täglich
erscheinendes Agilationsblatt Boulcmger ließ em
neues Manifest anschlagen welches nur die Worte Auf
lösung Revision Constituante Boulanger ent
hält In einer Boulangisten Versammlung beschwor
Lcherisse d e Wähler einstimmig für Boulanger zu stimmen
um Deutschland gegenüber ein geeinigtes Frankreich zu
haben Die Autorilee meldet sobald der Präsident der
Deputirtenkammer Meline die Antrittsrede gehalten habe
werde sofort ein Resolutions Entwurf wahrscheinlich von
den Boulangisten eingebracht werden in welchem Carnot
ausgefordert würde die Kammer aufzulösen

Der Reichstag beschäftigte sich gestern mit Wikilprüs
ungen Das Mandat des Abgeordneten von Wedill Piesdorf
wurde entsprechend dem Antrage der Geschäitsordnungskommis
sion durch dessen Elnennung zum Hausminister für nicht erlo
schen erkiä k Eine längere Debatte entstand über die Wahl
des Abg vötz 13 Sachsen Die Wahlprüsungskommiision
beantragte Gültigkeit der Wahl Abg Singer beantragte Aus
setzung der Entscheidung und weitere Ern ittelungen über die
Richtigkeit der in den eingelaufenen Protesten behaupteten That

wir in der That kein Wort darüber gewechselt worden
Ich zog es eben vor Dich selber reden zu lassen und
ich spielte ihr darum auf eine gute Art Deinen Entschul
digungsbrief in die Hände Deutlicher als es darin aus
gesprochen war konnte ihr ja unmöglich gesagt werden
daß sie Deine Zuneigung verloren habe Und ich liebe
in ernsthaften Dingen Einfachheit und Kürze über Alles

Sekundenlang wurde im Nebenzimmer kein weiterer Laut
vernehmlich Dann erst erwiderte der Legationsrath
und seine Stimme hatte plötzlich einen rauhen heiseren
Klang

Alexandra ich beschwöre Dich sprichst Du jetzt die
Wc hrheit

Die volle Wahrheit mein tapferer Freund Unmittel
bar nachdem sie Deinen liebevollen Brief gelesen halte
ging Jlka Vilmay in den Tod Das war das Letzte
was Du noch über mich erfahren konntest nun verzeihe
ich D r s im Vornherein wenn Du Dich mit Entrüstung
Von mir abwendest

Es gab ein Geräusch wie wenn ein Sessel oder ein
anderer schwerer Gegenstand plötzlich zur Seite geschleu
dert würde Wilder und stürmischer als zuvor mußte die
Leidenschaft in Guido s Brust aufgeflammt sein

Nein nein nein rief er aus Und wenn Du mir
heute bekennen würdest daß Du selbst mit Deinen eigenen
Händen die Waffe auf sie abgedrückt ich ließe Dich
darum nicht Hast Du es denn nicht aus Liebe zu mir
gethan und bin ich nicht zehnmal schuldiger als Du
Zum letzten Mal soll dieser Gespensterschatten zwischen
uns gestanden haben Zum letzten Mal wollen wir einer
Todten das Recht eingeräumt haben mit kalten Leichen
fingern hineinzugreifen in unser heißes lebendiges Glück
Du bist mein Alexandra Du mußt mein fein und
wenn

Er konnte nicht vollenden denn die Verbindungsthür
zwischen den beiden Salons war mit einem so lauten
Krachen ausgeflogen als hätte der Generalmajor das
Schloß mit einem Fußstoße gesprenot Seine hohe Ge
stalt stand im Thürrahmen wie die Erscheinung des stei
nernen Gastes im Don Juan Und mit dem näm
lichen Entsetzen das ihm ein Besuch aus der Geisterwell
erregt haben würde starrte ihn Guido an Herr von

fachen Bon deutschfreisinniger Seite lag serner ein Antrag
vor den Reichskanzler zu ersuchen die bet der Wahl abgege
benen Stimmzettel dem Reichstag zuaehen zu lassen Abg
Singer suchte in längeren erregten Ausführungen die Ungültig
keit der Wahl nachzuweisen Das Einsammeln von Geldern
durch Beamte in Uniform für die Wahl des Herrn Götz die
Beeinflussung der Arbiter durch die Arbeitgeber der vorge
kommene Ausschluß der Oeffentlichkeit bei der Wahlhandlung
Vertheilung von Stimmzetteln sür Götz durch die Wuhlvor
stände im Wahllokal ein Wahlaufruf des Vorsitzenden des säch
sischen Kriegerverbandes nne es in den Pro esten behauptet
werde seien die gröbsten Verstöße gegen die Wahlfieiheit
Abg Rickert ging in lehr erregter Rede ausführlich auf die
Einzelheiten der in Rede stehenden Wahl ein und behauptete
die Wahlprüiungskomm ssiou habe neuerdings die früher fest
gehaltenen Grundsätze vollständig verleugnet Der Wahlaufruf
des sächsischen Militäi Vereins sei ein durchaus gesetzwidriger
Vorgang Der sächsische Bundesbevollmächtigte Graf Hoden
thal vertheidigte die Haltung seiner Regierung in dieser Ange
legenheit Sehr schlagend und wirksam trat der Abg Zeitz
für die Krieger vereine und ihr Recht ein nhne Politik zu trei
ben doch gegen off nbar wider das Re ch und die Staatsord
nung gerichtete Bestrebungen sich zu wenden Der Ausschluß
der Sozialdemokraien von den Knegervereinen sei eine ganz
selbstverständliche Folge der Verpflichtung zur Treue gegen
Kaiser Reich und Vaterland Auch die Leitunzen auf dem
Gebiete der Wohlthätigken beieuchteie der natwnalllberale Red
ner Eine Rede des Abg Träger enthielt nichts von Belang
Staatssekretär von Böiticher wahrte gegenüber Beichwerden
von Vorrednern der Regierung das Recht offenbare Lüzeu und
Veidächtigungen die zu Wahlzwecken ve breitet würden zurück
zuweisen Abg von Friesen beleuchtete den Wahlterrorismus
der Sozialdemokraten besonders in Sachsen Schließlich wurde
der KommissionSamrag Gültigkeit der W chl gegen die Stim
men des Centrums der Teutschfreisinnigen und Socialdemokraten
angenommen Freitag Fortsetzung der Wahlprüfungen

Beim Reichstag ist eine Petition der Innungen in Oederan
überreicht durch den Reichstagsabgeordneten Marbach einge
gangen in weicher um Ausdehnung des Alters und Jn
validengesetzes auf kleine Handwerker und Ardeitgeber
gebeten wird Berücksichtigt man die oft recht mißliche La ,e
so vieler Handwerker die im schweren Kampf mit der Con
currenz des Großbetriebes oft weit schlechter gestellt sind als
viele Arbeiter auf die sich die Fürsorge bei Krankheit und Un
fällen bereits erweckt und die nach dem Gietzentwurf imAlier
und bei Invalidität Renten empfangen sollen so wäre den
Petitionen wie der der Oederaner Innungen eine wohlwollende
Berücksichtigung bei Berathung des G setzes wohl zu wünschen

6 Infolge von Petitionen wird sich der Reichstag demnächst
mit einer für das deutsche Zeitungswesen ehr wichiigen
Angelegenheit zu beschäftigen haben Die Besitzer einer An
zahl gröberer Zeitungen verlangen eine Eraän ung des Ur
heber lechtsgesetzes in der Ricbiuna daß besonders die Zeit
ungstelegramme gegen Nachdruck ohne Genehmigung des Ver
legers g schlitzt werden sollen Gegenwärtig ist eine Gegen
Petltion unter dcn kleineren deutsch u Zeitungen im Umlauf
Die Angeegenheii schließt die schwierigtten Fragen des litera
rischen Ei ienthumsrechts in sich Die billige und zweckmäßige
Grenze bis zu welker das lite arische Eigenthumsrecht bei der
Tage Presse geschützt werden ioll ist durchaus nicht leicht zu
ziehen Wa sollte aus unsern Zeitungen weiden wenn sie
gezwungen wären sich jeder Wiedergabe einer Nachricht aus
einem andern Blatt ohne ausd ückiich Erlaubniß des Verlegers
zu einhalten selbst bei Angabe des Ursprungs Es g ebt kein
einziges Blatt w lches nicht daraus angewiesen wäre Tag für
Tag thatsächliche Mittheilungen nder bezeichnende Aeußerungen
aus andern Bläitern zu entlehnen Würde man hier die Gren
zen des literarischen Eigentumsrechts allzu weit ausdehnen
fo würde die ganze Entwicklung der Presse gefährdet iein und
das kann doch Niemand wünschen Am meisten würden na ür
lich unter einer V rschärfuug der bish r aus diesem Gebiet
maßgtbenden Grund ätze die kleineren Bläner leiden die nicht
im Stande sind überall direkie Informationsquellen zu unter
halten und das ganz Tagesmat rial an politiicben Neuigkeiten
telegraphi ch zu beziehen Die Berhaltnisse drängen ohnehin
einer naturgemäßen wirthscha tiichen Bewegung folgend rmhr
und mehr auf die Aufsaugung der kleinen Pnsse durch die
große der ersteren wird die Existenz und Concurrenz du ch
die überlegenen Mittel der letzteren immer mehr erichw rt

Oppenselv ader blickte mit stolzer Verachtung über ihn
hinweg und kehrte sich zu der Dame in welcher er auf
den ersten Blick die Operettensängerin Alexandra Pro
chaska erkannt ha te

Meine Zeit gestattet mir nicht noch länger zu war
ten sagte er seine furchtbare Erregung mannhaft hinter
eisiger Kälte verbergend nnd ich vermuthe überdies daß
Sie außer den Enthüllungen welche ich als ungesehener
Z Uge Ihrer Unterhaltung soeben vernommen weitere
Neuigkeiten für mich nicht mehr haben Jedenfalls habe
ich alle Ursache Ihnen für Ihre freundliche Einladung
dankbar zu sein

Der lähmende Druck des ersten Schreckens war von
der Brust des Legationsraths gewichen Seine Gesichts
züge verzerrten sich in unsinniger Wuth und unheimlich
flackerte es in seinen Augen auf als er auf die Sängerin
zustürzte und ihren Arm ergriff

Alexandra stieß er mit keuchendem Athem hervor
Ist es Wahrheit Bist Du Du die Urheberin dieses

teuflischen Verrath
Sie machte sich von ihm los und ein Zug grausamen

Hohnes erichien auf ihrem Antlitz
Es lag nicht gerade innerhalb meiner Berechnungen

daß der Herr Generalmajor aus Deinem eigenen Munde
vernehmen sollte was ich ihm mitzutheilen wünschte aber
ich bin zufrieden daß ich damit der Mühe langer Er
zählungen überhoben worden bin

Und warum warum Womit hatte ich das um
Dich verdient

Womit Ah Du kannst noch fragen Ohne Dich
wäre ich jetzt frei und reich und glücklich jenseits des
Oceans Dir habe ich s zu danken daß ich der schmach
vollen Sklaverei eines elenden rachgierigen mitleidslosen
Gatten ausgeliefert wurde Du hast mein Leben zerstört

und es sollte mir nicht eine Wollust sein Dich jetzt
mit der gleichen Münze zu bezahlen Ich hatte Dir s
einst gelobt daß Du in der Stunde der Vergeltung kein
Mitleid von mir sordern dürstest und Du siehst daß
ich meine B esprechungen besser zu halten weiß als Du
die Deinen

Schluß folgt

und es befinden sich darunter viele Zeitungen von höchst acht
barem Streben gediegenen Leistungen und wohlthätiger Wirk
samkeit deren allmähliches Unterliegen im Kampf ums Dasei
im Interesse der deutschen Kulturentwicklung und eines gesun
den öffentlichen Lebens sehr zu bedauern wäre

Telegraphische Nachrichten
Strastbnrg i E 10 Januar Seine Majett der Kaiser

hat den Stat Halter ermächtigt dem Präsidium des Buudes
raths einen Gesetzentwurf betreffend die Erbschaftssteuer zur
Berathung vorzulegen

Strastburg i E 10 Januar Das hiesige Landgericht
verurtheilte den bisherigen städtischen Octroi Einuehmer Holter
bach der 1871 aus französiichem Dienst übernommen wordm
war wegen Majestätsbeleid gung zu 3 Monaten Gefängniß

Bromberg 10 Januar In der vergangenen Nacht ist
das groke Dampfmühlen Etablisfement der Gebrü
der Schramm Wtlhelmsmühle niedergebrannt Bei
dem Rettungswerk büßte der Besitzer der Mühle
Richard Schramm sein Leben ein Derselbe wurde im
Kesselhawe gesunden von Dämpfen erstickt

Darmstadt 10 Januar Der Großherzog ernannte den
Füllten Bruno Jienburg Büdingen zum 1 Präsidenten der
1 Ständckammer

Stuttgart 10 Januar Bei den gestrigen Landtagswahlen
gewann die Regierung 6 Sitze Stuttgart Stadt Backnang
Maulbronn Necka sulm Riedlingen und Sulz und verlor
einen Sitz n Neuenbürg Bier Stichwahlen sind erforderlich
in Eßluigen Besigheim Hall und Heilbronn Amt In
Tübingen unterlag Payer Demokrat dagegen wurden Hauß
mann Demokrat und Gröber Centrum gewählt Die Mi
nister von Mittnacht und von Schmid siegten mit großer Ma
jorität

Wie 10 Januar Der Wiener Zeitung zufolge hat
der Kaiser den Geyeimrath Baron Hübner in dcn Grasenstand
erhoben

Gutem Vernehmen nach beginnen heute unter Vorsitz des
Erzherzogs Albrecht die Konferenzen wegen der durch das neue
Repetirgewehr no hwendig gewordenen Einführung eines neuen
Exerzier Reglements für die Infanterie

Paris 10 Januar Der Senat wählte Le Royer Mit
182 st wieder zum Präsidenten 16 Stimmzettel waren ua
beichrieben

Paris 10 Januar Der Marineminister theilte in dem
heutigen MiNisterrache ein Telegramm des Gouverneurs von
Obokiz mir in welchem letzterer meldet daß er mit dem Kom
mandanten des französischen Schisses Meteore übereingekom
men sei Maßregeln gegen die Unterdrückung des Sklaven
handels zu treffen

London lv Januar Wie das Reuler sche Bureau aus
Bombay meldet schoß ein Sepoy der Hecater Infanterie auf
Emir Abduriahman als derielbe am 26 v M eine Parade
über die Trupp n in Maza icheriff abhielt Der Emir blieb
unverletzt der Sepoy wurde sofort niedergehauen

Belgrad 10 Januar Das amtliche Blatt veröffentlicht
die Ukaie des Königs durch welche der bisherige dtesiei ige
Gesandte in Wien Äogiceoics in Disponibilität versetzt und
Sraatsrath Milan Petromievic zum Gesandten in W en ernannt
wird

Netv Bork 9 Januar In Pennsylvanien wüthete
heuie e n furchtbarer Cyklon der beträchtliches
Schaden anrichiete AusKeading werden ÄvTooes
fälle gemeldet In P ttSburg wurde ein im Bau begriffe
nes Gebäude niedergerissen Die Trümmer fielen auf die nahe
stehenden Häuser w lche dadurch zerstört wurden Sisher
sollen 28 Personen von denen 4 todt und mehrere schwer er
letzt aus den Trümmern herausgeschafft worden sein

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser arbeitete am Donnerstag Morgen län

gere Zeit allein und unternahm sodann eine Spazierfahrt
nach dem Thiergarten dessen Anlagen der Monarch etwa
eine Stunde lang darchwandelre Nach der Rückkehr ins
Schloß hatre der Kaiser eine längere Konferenz mit dem
Kriegsminister arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets
und hörte den Vortrag des Hausministers

Dem Berliner Stadtverordneten Kollegium
ist auf die an Seine Majestät den Kaiser anläßlich des
Jahreswechsels gerichtete Glückwunschadresse folgendes Ant
wo tichreiben zugegangen

Die Glück und Segenswünsche welche Mir von de
Stadtverordneten zum Jahreswechsel dargebracht worden find
habe Ich gerne entgegengenommen und spreche dafür Meine
aufrichtigen Daak aus Die Mir wohlbekannte treue Anhäng
lichkeit der Bürgerschaft Berlins hat Mir schon mehrfach herz
liche Fieude bereitet wie auch Mir es eine besondrs liebe
Pflicht st für das Wohl der Einwohnerschaft Mnner Haupt
und Residenzstadt laninsväterlich zu sorgen

Berlin 4 Januar 1889
gez Wilhelm R

Prinz Leopold befand sich am Mittwoch Vor
mittag in Potsdam in großer Gefahr D e Pserde seiner
Equ page waren durchgegangen und fuhren mit solcher
Gewalt gegen die Mauer des Stadtschlosses daß die Achse
des Wagens zertrümmert wurde Eine Verletzung hat
der Prinz nicht erlitten

Eine an die Nat Zrg gerichtete Zuschrift spricht
sich gegen die Errichtung eines katholischen
Bisthums m Berlin aus

Fürst Bismarck ist Donnerstag Abend in Berlin
angekommen Er reiste entgegen dem Rathe seines Arztes
Mittags mit dem halb 1 Uhr von Friedrichsruh abgehen
den Zuge nach Berlin ab um an den bevorstehenden
Kolomaldebatten im Reichstage theilzunehmen Es verlau
tet wie der Hamb Korr erfährt daß der Reichskanzler
auch die Moner und Geffcken Angelegenheit streifen wird
Der Haushalt in Friedrichsruh wird bis aus Weiteres
aufgelöst Jedenfalls wird der Fürst sich nur kurze Zeit
in Berlin aushalten um sodann seinem Frühjahrsaufent
halt wahrscheinlich in Varzin zu nehmen

Graf Benomar der frühere spanische Botschafter
am hiesigen Hofe hat Mittwoch Abend mit seiner Gemahlin
Berlin verlassen und ist zunächst nach Paris gereist Bei
der Verabschiedung aus dem Bahnhofe zeigte sich in wel
chem Maße sich Gras Benomar der Werthschätzung am
h sigen Hofe sowie beim diplomatischen Corps erfreute
Der Kaiser ließ dem scheidenden Paare prachtvolle Blume



Überreiche Die Botschafter Oesterreichs Englands und
Frankreichs sowie viele der hier accreditirten Gesandten

arm mit ihren Damen persönlich erschienen um sich zu
verabschieden

Unsere Marine Die Nordd Allg Ztg be
erkt über d e jüngst erschienene Broschüre Unsere Marine

und was ihr nöthiger ist als Geld und deren Beurthei
lung Nnd Bc prechung durch die systematische Oppositions
presse am Schlüsse des Leitartikels Folgendes Es ist
bedauerlich und verdient die schärfste Zurückweisung aus
allen Kreisen solche Urtheile in der Presse grade in einer
Zeit zu vernehmen wo fast jeder Tag eine Botschaft
dringt die der Tüchtigkeit und Leistungsfähigkeit unserer
Flotte ein rühmliches Zeugniß ausstellt und die uns lehrt
daß der geschichtliche Ausspruch des Admirals Farragur
im amerikanischen Secessionskriege wie es nur der Männer
mit eisernen Herzen aus hölzernen Schissen bedürfe unserer
jungen Kriegsmarine in Fleisch und Blut übergegangen ist

Bon Madrid aus wird für Berlin eine außer
ordentliche marokkanische Gesandtschaft einige
schöne Rosse als Geschenk des Sultans überdringen

Prinz Heinrich von Preußen begiebt sich im Februar
einer Einladung des Königs von Schweden zur Jagd
Folge leistend nach Stockholm

Schiffsunfälle An Bord der britischen Bark Thomas
Peretz brach im Ha en von Dokohama eine Meuterei aus
Dieselbe nahm so ernstliche Ausdehnung an datz der Führer
der Meuterer vom Steward erschossen wurde und eine Ab
cheilung Marinesoldaten von dem britischen Kriegsschiffe Lean
der unter Führung eines Lieutenants Ruhe stiften mutzte
Die Meuterer wurden in s Konsulargesängmß abgeführt
Der Cnnard Dampser Servia überbringt die Nachricht daß
die Bark Alk auf der Reite von Demerara mit Zuck r nach
Philadelphia mit ihrer aus 14 Personen bestehenden Beiatzung
verunglückt ist Der Misst sippi Dampfer Paris scheiterte
auf der Fahrt von New Orleans nach Ci cinuati und sank lo
sort 7 Per onen welche sich auf dem Schiffe befanden werden
vermißt Im Schwarzen Meere ist eine große Anzahl Segel
schiffe verunglückt Hunderte von Menschenleben sind dabei
der D News zufolie im Laufe der letzten 14 Tage zu
Grunde gegangen Nach weiteren Berichten über den Zu
sammenstoß zwischen dem britischen Dumpfer Montana und
dem norddeutschen Lloyodampfer Main wird der Unfall dem
Umstände zugeschrieben daß das Steuerruder des Main nicht
gehörig arbeitete

Eine Anklaaewegen Beleidigung eines Mit
gliedes des Königlichen Hauses hatte die erste
Strafkammer des Berliner Landgerichts 1 am Mittwoch gegen
den Schriftsteller Richard Karl tzuao Grothe zu verhandeln
Als es sich darum bandelte die Räume des Schlosses zu
Charlotten bürg kür die Ankunft der Königin Viktoria herzu
richten haben die betr Bauarbeiten dem Angeklagten Veran
lassung gegeben in der von ihm herausgegebenen Zeitungs
Korrespoudenz Betrachtungen anzustellen welche nun eine An
klage wegen Beleidigung der Kaiserin Fiiedrich im Gewlge
zehabt haben Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten
zu 1 Monat Gefängniß

Ein glücklicherEhemann In dem bei Madrid gelesenen
Stäbchen Adra wurde eine Hochzeit gefeiert Nach der Trau
ung war man bei Speise und Trank fMlicher und guter Dinge
und am frödlichsten war die junge Frau Als der Bräutigam
ihr das Zeichen giebt daß sie sich nun fertig machen solle mit
ihm in das neue Heim einzuziehen bittet sie noch um einen
Augenblick Geduld da sie hinaufgehen wolle Aber Minute
auf Minute verrinnt und sie kehrt nicht wieder In höchster
Angst durchsucht man die ganze Nacht hindurch die gekämmte
Umgegend doch alles vergebens Der junge Eh mann ist der
Verzweiflung nahe Nur ein Unglück kön e seiner Frau zuge
stoßen sein Wer aber beschreibt das Entsetzen der Einen und
das Gelächter der Anderen als es am nächsten Mo gen be
kannt ward daß die junge Gattin mit einem früheren Lieb
haber durchgegangen sei und die Hochzeit nur über sich habe
ergehen lassen um durch Speise und Trank möglichst gestärkt
den Strapazen der heimlichen Flucht entgegenzugehen

200 Zeuge Vor dem Schwurgericht zu Dortmund
hat ein Prozeß von größerem Umang begönne zu dem weit
über 200 Zeugen geladen sind Die Zahl der Angeklagten be
trägt vier Hauptangeklagter ist ein K iuf rann Anton Christoph
Schwarte welcher im vorigen Jahre aus dem Gefängnisse
eine P tition an den Reichstag richtete wegen Entschädigung
unsctuldia in Untersuchungshaft gehaltener Personen Schwarte
ist des Meineids und der Verleitung dam in emer Reihe von
Fällen der Urkundenfälschung in mehreren und des Betruges
in 16 Fällen angeklagt

Selbstmord Der Staatsbahnhof zu Braunschweig war
am Dienstag Schauplatz eines Selbnmorves Im Wartesaal
erster Kasse erschoß sich Mittags 12 Uhr ein Herr welcher
von auswärts eingetroffen war und in einem Gasthofe über

nachtet hatte mittels eines Revolvers Bei der Leiche fand
man noch 2000 Mark Baarschaft und Papiere aus welchen
hervorging daß der L ben müde der frühere Ho schau pieler
Hermann Karlowa aus Berlin war In den fünfziger und
sechsziger Jahren gehörte Krrlowa nicht o ue Glrnz und Er
folg in jugendlichen Liebhaber und später nach Hendrich s
Abgang von der Ho bühne in H ldenrollen der Gesellschaft
des Schauspielhauses an Eine stattliche Erscheinung ein leb
haftes Spiel und ein feuriger Vortrag erwarben ihm den Bei
fall des Publikums Ein Getzörleiden veranlaßte ihn der
Kunst zu entsagen

Eine haarsträubende Tragödie wird aus
dem Westm Amerika s gemeldet Ein gewisser Johann
Schäffer war gerichtlich verurthnlt worden weqm eines
unzüchtigen Angriffs gegen die Frau eines Mitbürgers
Namens James Boydola Aus Rache sprengte er das
Haus BoyÄolas in Seattle Washington Territorium mit
Dynamit in die Lust Die Frau Boy ola ihre Tvchier
und zwei Arbeiter wurden durch die Explosion oder durch
fallende Balken getöötet Das Haus warve gänzlich zer
trümmert und James Voyvola so fürchterlich zugerichtet
daß man an seinem Auskommen zweifelt Die Bemobner
der Ortschaft Seattle machten dem Mörder kurzen Pro
zeß er wurde ohne weitere Umstände aufgehängt

Das Erdbeben welches wie gemeldet am Montag
Mittag in Konstanz verspürt wurde scheint im südlichen Baden
und auch in der ganzen Schwei sich bemerkbar gemacht zu
haben So in Zürich Frauenfeld Zug u f w Besonders
stark scheint der E dnoß in der Schweiz gewesen zu lein In
Waitwyl war die Er chiitternng so hef ig daß die Bewohner
erschreck aus ihren Häu ern sprangen Der Erdstl ß soll dort
um 12 Uhr 15 Minuien erfolgt ie Auch in Wyl wurde um
dieselbe Z it eine ziemlich starke Erderichütterung vevpürt
Aus St Gallen schreibt der N Z Z ein Berichterstatter
unterm 7 Januar Heute Mittag nach der Uhr des Tele
graphenbureaus 5V Minuten vor 12 Uhr wurde hier ein
heftiger Erdstlß verspürt An den Wänden hängende Bilder
Vorhänge Rouleaux und dergleich n schwebende Gegenstände
geriethen in s Schwanken und in den Wänden knarrte und
krachte das Holzwerk Der Stoß wurde wie aus den von mir
eingezogenen Erkundigungen h rvoraeht in der Mitte des
Thales in welchem uwere Stadt liegt deutlicher und kräftiger
wahrgenommen als am Fuß des Rosenberges und des Ber
neck In der Nachbargemeinde Tablat wurde das E dbeben
zu derselben Zeit und in derselben Heftigkeit beobachtet wie
hier desgleichen in Herisa Äednlich s wird aus T ggen
burg Flawil Glarus und Umgegend b richtet

Eine aufregende Szene In Brisbane Australien
gelang es vor einigen Tagen emem Tiger aus der Menagerie
zu entkommen und unter den Bewohnern einen gewaltigen
Schrecken zu verbereiten Der Käsig in welchem zwei sehr
große bengalische Tiger sich befanden wurde von einem Wärter
gerenigi u d eines der Th ere entwich du ch die geöffnete
Thü e Im Hofe befand sich ein anderer Wärter der beim
Anblick des Thieres sofort in die Straße hmaukrannte von
dem Tig r verfolgt Eine Menae Fußgänger befanden sich n
der Straße die nach allen Seiten auseinanderk oben Das
Unthier hatte es ader auf den Wärter Name s Peters abge
sehen schmetterte ihn mit einem wuchtigen S laa der Tatze
zu Boden und begann ihn zu ze fleischen Der Löwenzähmer
Higgins kam nur mit eiuei Peitsche bewaffnet dem Unglücklichen
zu Hilfe griff den Tiger furchtlos an und es gelang ihm das
Thier von dem Kö per weg in den Hof der Menagerie in
Georgestreet und dann in den Käfig zu treiben Peters lag
bewußilos am dem Boden er haue furchtbare Verletzungen
davongetragen

Reicher Kindersegen Am vergangenen Sonntage fand
bei der Wiener Genossenschaft der Juweliere Gold und Silber
fchmie e die alljährlich wiede kehrende Ve Heilung der Ztüt
ungsinteressen a verarmte Mnglieder dieser Kmporatwn statt
und zwar wuiden 24 Hilfsbedür tige mit Bet ägen bis zu 20
Fl bedacht Unter D njenigen welche diesen Höchnbetrag er
hielten befindet sich auch ein verarmter Meiler dem dieie Be
rücksichtigung deshalb zu Theil wurde weil derselbe zwanzig
lebende Kinder besitzt von denen ein einziges der älteste söhn
dahin gelangt ist sich selbst wenn auch kümmerlich den Lebens
unterhalt zu verdienen Der mit io reichem Himmelssegen
bedachte Goldschmied zä lt erst 56 Jahre

Der große amerikanische Showman Bar
num der geniale Vertreter des Humbugs in seiner liebens
würdigsten Form hat sich mit einem Vermögen von Doll
10000 ins Privatleben zurückgezogen und läßt sich
jetzt eine fürstliche Wohnung in Waldemere bauen

Handels Rachrichten
Berlin 10 Januar Die Börie hat ibre Schwäckean

Wandlungen übenvunden Sie eröffnete und verlier heute in
durchaus fester der Entwickelung des G ichäkts zuträglicher
Haltung den spekulativ u Bankaktien fiel dabei die Führung
zu ein zeitweise hervortretendes Realisationsbedürsn ß vermoet te

die Tendenz nicht zu beeinflussen vielmehr dehnte sich die Fe stig
keit auf alle Geschäftszweige aus Von fremden zinsbrin gen
den Papieren fanden Russen vorzugsweise Beachtung auch
Eisenbahnen und Bergwerksaktie sowie industrielle Werthe
gmaen zu erhöhten Kurien um Schlußtenden sehr fest

Man notirte Kredit 169,0 Berliner Handelsgesellschaft 180,00 Fran
zosen 110,60 Loycharden 43, Türkische Tabak 96,0 Böckumer Guß
189,25 Dortmunder 99,50 Laurahütte 141,10 Darmstädter 1 6,00 Deutsche
Bank 175 25 Dic k Kommandit2i2, S Russische Bank 53,70 Lübeck Buche
ner 174,75 Mainzer 1 3,60 Marienburger 90,75 Mecklenburger 152,75
Oftpreußen 12 ,35 Duxer 135,24 Elbethal 37,60 Galizier 87,35 Mit Ä
meer 121,30 Grobe russ Bahnen Gotthardbahn 1 8,40 Rlim nier
106,90 Italiener 96 S Oesterr Golare te 94,20 do Papierrente 69,40
dv Silberrente 70,00 do 1860er Loose 12 ,50 Russen alte 99,25 do 18 0
87,3 d, 1334er 101,40 4 proz ungar Goldrente 85,60 Eghpter
Russisch Noten 213,00 do Orient II 64,40 do Orient III 63,90 serbisch
Neu 82,7 V Neue Serben Nationalbank Dresdener Bank

Miitelseutsche I tern Bank Privatdiskont 2 PC
Berlin l0 Januar Produktenbericht Weizen und

Ha er fest Roggen wenig gefragt Rüböl fester Spiritus wei
chend

Weizen loko 110 198 bez per April V ai 210,75 bez per Mai
Juni 2022 bez nom Roggen loko 47 16 bez per diesen Monat
1 3,25 153 bez per April ai 155,S0 155 bez cr U ai Juni 156,2g

155,S b z erste lo o 118 197 bez Mais loco 30 142 bez
Hatei oko 133 163 bez Preuß Mittel 138 140 guter 141 145

feiner 148 15t bez Pon m nittel 133 140 bez guter 4i 14k bez
feiner 150 1 4 bez Russischer 138 140,5 bez Per April Mai 133,50
bez perMai Juni 139bz Erbsen Kochwuare 165 L00 bez Futter
waare 132 145 bez Wetzen menl Nr 00 25,75 23,75 bez Nr 0
23,75 1,7b bez Nogg nmeb Nr 5 2 2S5bez Nr 0 1 21,0S

S0, s bez per dies n Monat 21,4 bz per April Mai 21 85 Rüt sl
loko ohne Faß per diesen M nat 61,1 bez per April ai 59,5 bez

Svt itus mit 5 M Ko sumsteuer oko ohne Hai 53 52,6 bez per
diesen Mon t und Januar Zebruar 52,3 bez per April M ü 53,6 53,7
3,4 bez per Mai Juni 54 54,1 53,9 bez mil 7V Si Konfumsteuer

loco ovm Kai 3 i 33,5 bez Per diesen Nonit und per Jan Feb
32,5 bez pe Apri Mai 34,1 3 ,2 33,3 bez per Mai Juni 34,5 34,6

34,2 brz Kartoffelmehl loko 26,40 bez Kartoffelstärke
trocken loko 26,2 bz

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Magdeburg 10 Jan ar Zuckerbericht Kor zuckerexcl von 92 pCt
13,35 bez 38 excl R ndement 17,40 bez Nachprodukte exci 75 Rendement

14,60 bez Stimmung Stetig ffein Brodrafsiuade
bez fein do 28,75 bez gem Raffinade II mit Faß 23,50 bez Sem
Melis I mi Faß 27, 0 bez Stimmung Süll Rohzmk rl Produkt
Transits f a B Hamburg per Jan 13,3 j bez 13,90 Brf per Februar
13,97H b z u Brs per arz 14,02j bez per März Mai 14,15 G 14 17
B Stimmung Geschäfts los

Stettill 10 Januar Weizen unveränd loco nach alter Usance 185 190
bez o per April Mai nach alter Nsa ce 194,50 dez per Juni Juli nach
alter Nsance 1 7,00 bez Roggenstill loco nach alter Usa ce 44
154 ez per April Mai nach alter Usance 152,50 bez per Juni Juli nach
alter Usance I 4,0 bei Pomm Hafer loco 132 1 8 d z Rüböl
hö er loco per Äpril Mai 59/0 bez Spiritus behauptet locoohne
Fab versteuert mit Mt Kousumsteuer 5 2,30 bez do 70 Ml 3 ,70 b z
per April Mai 7 M 338 dej per August September 70 M 35,90
be Petroleum loco per Januar tcz

Köln ir Januar ii etreide markt Weizen hiesiger loco 21,00
bez neuer 13,75 bez fremder loco 22,00 bez per März 20,60 bez per
Mai 20,9g bez Roggen hiesiger loco 6/0 bez fremder lo
17,00 b z per März 5,55 bez per ai 15,70 dez Hafer kiesig
1 ,50 b z fremd 15,50 bez Rüb ö pr 50 Kg loc 63,50 bez
per Moi 6 2 brz per Oktober 54, o bez

BrcSlau 10 I nuar Spiritus per 101 Ltr 100 pCt excl SO M
Verbr uch abgäbe per Jruuar 50,3 bez per April Mai 52,00 bez do

Mk Verbr A gabe per Jrn ar 31,30 bez per April Mai 3 ,50
Roggen per I nuar 4 0 bez per April Mai 157, 0 bez per Mai
Juni 1 9 0 bez Riib öl l ca per Janua 61,00 be per Avril Mai
60 Vbez Zink Hohenloke zweiter Hand 17,9 bz Wetter kalt schön

Pose 10 Januar Spiritus loco t ne Faß 0 proz 50,30 be d 70
proz 3l 0 do 0 pr z und darüber 31,40 dez per Januar S proz
50,30 ez 70e 31, bez Tendenz beh uptet Wetter schön

Hamburg 10 Januar Vorm Kaffee Go d abfrage Santos per Januar
78z pr März 79z pr Mai 80 der Sept mber 31L Ruhig

TageskaleiiSer
Königliche UniverkitiitS Bidliothel Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von is 1 Uhr D it woch und sonnaden geöffnet von
9 dis 12 Uhr Na m ttag v n 2 i is 12 Uhr Bücher werden iu den
beiden letzten D enststunden tag ich abgenommen resp ausgege en

Verein junger McuyüiMrr Ab 9 Uhr im Holel zum Krönsrmz
ielt niter erciu u Halle a S Ad 8t Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattoiitiche verecoiguug Zusammenkunft Klock 85 im Reichskanzler
Mauuer Lienertasel Ab 8 11 Uebungsstunde wi Paradies
Litterar Verein Minerva A ends z9 Uhr i Voigt s Restaurant 2 Thürme

e ststraße

esaugvereii i,, r klub Ab von 9 11 Uhr Uebungsst im Restaurant
Peier Leipzigerstr 6

Lchiihlrr schc LteSertasel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle schc Lievertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesaugvcrein vssian Ab 9j in Reif s Restaurant

ewrrk BereiuS vteiertafel H D Abends von 8 11 Singesiuude In der
Stadt Magdeburg

Halle scher 3ither Sran Ab 8j Uhr Uebuugsstunde im Restaurant z m
Reichskanzlei

Rudercluli evtim Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Caie David
Zabu schcr Turnverein Ab 8 10 Turnstunde tu der städt Turnhalle
Lcslingvercin Iiingcrtreu Ab 9 11 Uhr im Restaurant Reichshaileu

8U M bend 6 Uhr Uebung Volksschule
vor Händel

Berliner Börse
som 10 Januar 1889
W o tz und Deutsch Fonds

Dividende 1337

D Reichs Anleihe

Ämsolidirte Anleihe

Staat Anleihe 1868
50,52,53 62

Etaa s Schuldsch
Sächsische Pfand Br
Pommersche R Br
Poseniche do
Preußische do
Sächsische do
Schlesische o
Bad Nsenb Anl
Bairisa e Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachi Alib Lb O
Sächs Staais Anl
do Staats Rente
d Ludw Psdbr
do do do

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

SV
4

4

3

4

4V
Pr Pr Aul v 55 3
Brau 20 Thl L
Eöl Mind Präm
Dessauer

Hamb 50 Thlr L
Meininger 7 Fl L
OZdenb 4V Thlr L

fr

3V
3V
3

fr
3

109, B
103,50 G
108 2 bB
101,20 B
103 3 b
102,25 B

10 G105,25 b
10 25 b
105,25 b

10 25 b
105,25 b

0 ,10 G
102,60 G

105 10 K
94,30 G

100,60 b

16 75 b
103,90 b
137,7 B
135,5
143,50 bÄ

6,40 bB
137,40

seudah Stamm ktieu
Aacheu Mastricht
Wenburg Z itz
Mz Lu wigsbafen
Marienb Mlawka
MM F granz

IV e 50 bS
V /l 1 9,10 A
4V 113,50 bS
1 90,75 b5 I1S2 60 b

Niederwaldbahn
Ostpreu Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
werra Batin
Buschtiehrad Bahn
Dux Bod nbach
Gal Mrl L B Z
Südöst Lombard
KurSk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb 5

Warschau Wi n
Gotlhardbahu

iseubahu Prioritiits Stamm Attieu

2V 70, bB
0 120, b
V 47, bB
0 24,10 b
IV 76,60 b S
6 1 9,20 b
7V 13 50 G
4 87,90 b

182, G
125,50 b
74, bG

15 195,30 b
5 133, b

Marie b Mlaw S
Oiipr Südbahn S
Saalbahn S
Weimar Gera 5

113,80 bG
113 60 bG
10 ,90 b
90 0 bG

Anläadischc isenbahn Prioritiiten u
Obligationen

Brc lau Warschau 5
Dr ch Nordd Lloyd4
Halberst Bl nkenb
Ostpreutz Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahu I Li

do 1336

4

4V
3V
4

4

4

101,40 G
103,25 b
105,99

10 G103, B
0

uSl iseub Priorit vbligati me
Dnx Bod nbach

do 2 Ldo 3 LKa chau Oderberger
Goldpr

Kroupr Rusolssb
Oest Franz S b

do Aon 1S74

89,25 b

3 b
3 90 bG

10 1,40 bG
78,70 bG
84,20 bB
Sr ,1V B

Oest Fr Stb v 1335
do Ergänz Netz

Oest Fra Z I U 2 L
do Gol prior

Pilse l Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar N rdoabahn
Brest Gragewoiud g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Clmrkow gar

do in L rl
Kursk Kiew gar
Mo co Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
R äsan K slow ar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transk uk sische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aacheu Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
P lersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
T

T

8 T
3W
8 T

79,10 b
73,40 bB

108,10 bN
102,25 bB
77,50 b
61,1 bB
60, 0 bB
104,20 B
96,7i B
83,n0 bB
91,30 G
74 30 bG
96,90 b
96,60

83,40 bB
91,7 bG
33,40 b

96, bG
34,30 bG
67,50 bG
68,20 G
96,75 b
81,10 b

102,50 G

168,80 B
20,335 b
80,S5 G

168,40 b
212 30 b
212,90 b

SlSusilche KsudS

Egypter garant
It lienisch Rente
Ocsterr Goldreute

o Papierrente
do Silberrenie

Z

5 96,6 b
4 94,10 B

,40 bG
4 70 bG

Russ Go drei te
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bod ncredit
do Curl Pfandbr

serb Gold Psdbr
do Reute

Ungar Goldr K1000
do
do

do
do

do Q 500
do k 100

Jnvest G A
Papierrente

113,30 bG
61,1 b

180,75 bB
162,10 b

78, bB
60,50 G
85, bH
82,75 bG
35, 0 b
35,90 b
3 90

1,90 B
78,7S bB

Andustrie AUieu

Chemnitz
M gdeb Baubank
Heiin ichs lall
Leopoldshall
staßfurter
Schäffer d Walcker
Deffauer G lt ges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund crnv
FrliterNäb Maschinen
Grnsonwerk
Hall Maschinen

Löwe k Co
Pomm Masch conv
Schivarßkopf

Zeiser M schiuer
Cröllwitzer Parier
Eilenbur er Cattun
L mgensalzaer Tuchf
Kette Elbs iffsahr
M gdeburg Straßb
G auzig
Körbis orf
B z ir
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

sv

3V
9V
0

12

15
12

6V
12j
13

10
4

5

0

10

6V
5

SV
SV
13j

212 b
135, B
12S 90 b

147,2 bG
160, bN
166, G
132 0 bG
100,2 oG
20 50 b
33 25 bG

30 bG250, bG
385, b
130,50 bG
344 10 bG

25 B165,25 T

9 ,10 G
7 ,60 b

229 b
103, b
103, bG
170, G
70,15 G

Jmmobi icn Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Hnlin
Westfälische Union

do St P

119, B
128,75 B
75,60 bG

4,25 Ä
1S4,25 bG

ank Alttt
Berliner Kassenv

do Hand lsges
do Makleroer

Brauuschw Bank
Coburger Credit
Darinstädt, r Bank
Dessauer Credit
Teutsche Bank
Disc nto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb La tverei l
Meining Hyp 40 /o
Miiteld Cred tban
Natwnalb s Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Aiiitalt
Petersb Discoutob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40 /o

Reichsb nk 4V V
Sächsische Bank
Schles Bauwerein
Weimariiche Bank

S

9

3

4V
4

7

9

9

10
7

0

sv
9

5

5

4V
6

8V
SV
18

12i
6

6

4

6

0

124, G
179,30 bG
13 60 bG
03,70 B
K3, bB

175,10 b
71, bB

174,70 bG
231, 0 b
152,7 bG
88,2 bG

104, l E
1 8 25 bG
110,75 G
101,75 b
11 10 bG
133,75 b

17 bN
16 so G
119,25 bG
121,60 oG
142,75 bG
1 0, 0 G
l 09,75 G

125 b
106,10 G

Bergwerks und HStten Mtie
AnHalter Kohlen
Dortar Unwn

do St V Lt
Duxer Kohlen

do do nvKölu Müseu

13 174,50 bG

99,66 b
68 50 b

120,50 b
30 80 bG

Kön u Laurahütte SV 141 Ä bB
Lauchhammer 5V 1 7, bG
Riebeck Montanw 10z 175,70 b
Sächs Giißstahl 8V 1,9 bGS Th Braum V 7 165,50 bG

ds St Pr 5 /o 6 65 0 bGstolb Zinkhütte 1 51,90 dG
d St Pr 5 6 131 bG

Westeregeln 10 133,60 b

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

H D Pfandbr 4 103,10 B
th Pr Mndbr 3V 108,40 b

Meining Hypothbr 4 102,50 bG
do Präm Psdbr 4 127,71 b

NorZd Grundcr ßf 4 102,50 bG
Pr Bod ncr rzb 110S 113 7 G
Pr Cent od rzb 5 12,30
Südd Bodencredit 4 102,50 O

Leipz Börse v 10 Januar
Sächs Rente v 1376
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I Lm
Alteubnrg Z itz

d St Pr 5 /oBuschtuhrader
Weim Gera St A
do st Pr S

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

Dörstewitz Raitm
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerrasfiuerie Hall
Cröawitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Manöselder Kupfer

3 94,5 b
4 10 2S
4 104,25 G
5 89,6
9 17 b
sv 1S2 G8 142,i bG

0 4 50
3 90, G9 133,7S b
5 136, b
4 110
0 64,25

7 1 5 S0
7 1S5 i i

3 91, b
9 12 v10 167
6 137 S

40 IS
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Z Nach beendeter Inventar ZW habe wir aus alle Abtheilungen unseres Lagers Artikel zusammengestellt welche wir im Preise antzergewöhnlich redncirten nd mache wir anf W

5 rein M w II iie eickerMs KMemtM XleiäerM kWtkr M Kode kllHpm G
I A 8 Mck ldWt mW MiiteriiiAiitel kvMMäM etc etc
M ganz besonders aufmerksam

ll

Es wird die Verordnung der Königlichen Regierung zu Merse
burg vom 28 November 1835 hiermit in Erinnerung gebracht nach
welcher das Eis tiefer oder gefährlicher Gewässer also namentlich auch
der Saale nicht eher betreten werden darf bevor nicht von der Orts
polizeibehörde die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt
von wo ab sowie die Stelle wo es betreten werden darf bestimmt
und öffentlich bekannt gemacht worden ist und daß Uebertretungen
dieser Verordnung mit einer Geldstrafe bis zu 6 Mk geahndet werden

Halle am 8 Januar 1889
Die Polizei Verwaltung

kio8 kei kkl msnia ki ikek
Marke

KMiimiK
Marke

prompt

anerkannt bestes Briketsadrikat offerirt billigst

Wlielm keiMli AUZ
Narli
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SW
2W

1 Mlckilv 8iillle

1 öy So
1 llilliptZenmii

1 is

IÄ ii 8iIber tteri
AvdWZ ja Lerlm am 17 u l8 lag

1889
KvptMV
Dis kämmtliedsn I ooss a 1 Uarlc

kommen äuroti äss

siur uilä sm 1 von äsm ls
Sölböll A6A6V DillssuäilllA äes Ls

trgAss bWisdsu
Likslau äsn 19 Octobor 1888
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I V
llmriell IX krin i

42KVMMV 2MM My10 1W
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4 lßG
8V 1SW
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55

illk Mkll lO 8v ein kreiloos keMWZ 8ilttl 20 lMI oi to Mck
vsUilinl M dmllkjjM

UmZewaMeMex e

jW öooMuAtmtionen
von

K iiu chmiähMen

As sensu 75 Lieferung
zum wohlfeilen preise von

30 Kr so Pf 70 Cts
Durch alle Äuchhandlunge zu beziehe

potksltei kiek öranllt 8
Z zIl W 6126rVi1l6Q

seit 10 Jahren von Professoren praktischen Aerzten und dem Publikum
als billiges angenehmes stcheres und unschädliches Laus UVÄ Heil
Mittel angewandt und empfohlen Erprobt von
M Kl k Viroliov ssi iin M Hl v krorleks ve in m

von ktstl üncken V So Nüoni WÜI KUI Vkövlam i elp lg m l 0op nk g nV ussdaum llnei, 7asksuer,st s t d gZI ämstei iism
V kLoz e nskl Xraliau
Lranüt iOsusenbupg

dsi Störungen iv Äsn
Leberleiden Hämorrhoi
Stuhlgang habitueller
ran rejulttrendcutltlchwerveil
del Beklemmung Athem

Loeäöi LtÄtU x n
Wai z liau

korster S i m ng m
vnterlsibLOI AANSN

dalbeschwerden träge n
Skulzlverhaltung nd da
Äe Kopfschmerzen SÄzwin
noth Appetittn slgkeit tc

icker Nich Sraildt Tchweizerpillm sind wegen ihrer milde Wirkung rml Frauen ic griwmumi und
den scharf wirkenden Salzen Zitterwässer Tropfen Mkwren etc vorznfieljen

M ZUM Schutze des kaufenden Pnblikunrs WZsei noch besonders daranf aufmerksam gemacht da sich Ächweizerpillen mit tiiuschend Shnllcher Ner
Packung im Verkehr befinden Man überzeuge sich stets beim Ankauf durch Abnahme der um die Schacht
gewickelten Gebrauchs Anweisung datz die Etiquette die obenstehende Abbildung ein weißes Grenz w rothen
Felde und den Namenszug Rchd Brandt trägt Auch sei noch besonders darauf aufmerksam gemacht dazz
die Apotheker Rchd Brandt s SchweizerpiUen welche in der Apotheke erhältlich stnd m r in
Schachteln zu Mk 1 keine kleinere Schachteln verkauft werden Die Bestandtheile fitld außen auf jeder

Im Verlage von Hugo Klein in Barmen erschien soeben
und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Buch Wald G Pfarrer Lic Dr Der Evangelische
Bund und seine T General Versammlung u Duis
burg im Lichte dev ultramontanen Presse Preis
40 12 Ex 3 50 Ex 10 100 Ex 16

Der Evangelische Bund wird seitens der ultramontmien großen und
kleinen Presse in von Tag zu Tag zunehmender Weise nach festgestelltem
Kriegsplan angegriffen So hat es nicht fehlen können datz in ihren
Organen ganz besondeas auch die Duisburger 2 General Versammlung
desselben im August 1888 in wenig liebenswürdigen Tonarten behandelt
worden ist Herr Pfarrer Lic Dr Buchwald hat sich das Verdienst er
worben diese Entrüstungslitteratur beleuchtet und eme Blüthenlese der
selben veranstaltet zu haben Wer lernen will wie man gegen den
Evangelischen Bund hämisch und grimmig weiter toben denselben ver
dächtigen und denunzieren mag kann hier aus mancherlei Vorgängen
geeignete Studien machen Wir aber hoffen daß das Schristcken allen
freunden und Vertretern des Eoangeli chen Bundes von besondern
Nutzen auch Fernerstehendeu zu einem aufklärenden gewinnbringenden
Fingerzeig dienen wird

Restaurant Min Eiskeller
Heut Tmiimticnd

IZ DZrwmeriii iiii
Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie grofzc

n w FMerschweine
zum Verkauf bei

vl Zz Zi Wiebicheusteiu Vruunenstrahe SS

Jagdverpachlung
Die Jagdnutzung der Feld

mark soll Donnerstag
den 17 Januar cr Nachmittags um
2 /z Uhr im Mcye ichen Gasthaus
5U Mötzlich unter den vor dem Ter
min bekannt zu machenden Beding
ungen auf die sechs Jahre vom 1
Februar 1889 bis 31 Januar 1895
anderweitig verpachtet werden

Jagdliebhaber werden dazu hier
mit eingeladen

Mötzlich im Januar 1889
Der Gemeiudevo stand

Das mit vielen Neuheiten ausgestattete

M Maskcn Verlrih Institut
von iitk r früher Trödel 7 jetzt ManSfelderstratze ts
hält sich den Herrn Gastunrthen, Vereinen sowie Privaten hei billigster
PreiSstellnug empiohlk

I utvr iiixi

n t
ömxtökikii

Das vorzüglichste

aus reinem Roggen ohne Znsatz
von geringem Weizenmehl lie
fert in jeder Menge zu billigen
Preisen die Dampfmahlmühle

8

co r

8Z
1

s 2

2

Bezirk des Königl Cise
bahn Betriebsamtes

Witteuberge Leipzig
Die Abfuhr der auf Bahnhof Halle

an sämmtlichen Lokomotivschuppen
gesammelten Kohlenschlacken soll
vergeben werden

Bie Bedingungen können in dem
Geschäitszimmer der unterzeichneten
Bauinspection eingesehen werden und

sind auch behufs Abgabe einer
Offerte unentgeltlich von derselben
zu beziehen

Angebote sind portofrei usd mit
der Aufschrift
Angebot auf Abfuhr von Soh

lenschlacken
versehen bis zum IS Januar er

Vorm v Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 2 Woche
Halle a S, d 2 Januar 1883

Königliche Eisenbahn Ban
inspektion

sCötheu Leipzig

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen ä 25 Psg aus halbe a 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nm

bei Herrn LouiS Gachs groß
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Mgl fr Iauersche Würstchen
Thüringer KnackwÜNstchen
ff Sülze LachsschiuZsu Sar
deüevleberwnrst Trüffellebev

wnrst
gek Zunge Braun fchw Meit

Wurf
diverse Braten gar

Schnssew
im besten Arrm aemeNt

Rügeuwalder Gänsebrüste
ohne Knochen

Gansekeuleu ohne Knochm
Gänsepökelfleisch

Gänseschmalz
Russischen Salat empfiehlt

U Kgl HoflieferantN MvlkdU Leipzigsrstr VS

KLr den rch ktio ellm und
WyM iM

jeratentl
es HaAe

l verantwortlich Julius Munckelt in Halle PlS
Tageblattes Große lllrichstrahe IS geöffnet von

Buchdruckeret
jr Morgens bis

8eblieI 8teWZi spIiie
Sii uwAöarbsitöt Uit VVSIÜAM

RöZÄii uoä visrxiA KLtirikt siodsK
sedrsibt wan über 30V LilbeK xsr
Nilluts Älkvrti ttkt KövötuiUvIrtz
Lllliiikt um äak 8tßi split um 33 o/
liSr Ois xrsuss IMrsrsituiiA scdrsibt 8is vir6 ÄvK
LisA avoutrsASn vsr elusLetuisII
sobrikt Isrovu vill äsr Isrus Qur

äisss Vv anio 5 8tuu
äsn dsi Lmssllljuoxvoll 1 Uark krauko S WZrLi
t r

4 INI
in Halle

Hierzu R BeSaOe
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